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Willkommen im Kinderhaus 

St. Rupert 

 

 
 

 

 

 

 

Kleine Füße, große Schritte 
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Liebe Eltern, 

 

Ihr Kind kommt in den Kindergarten. 

Diese kleine Broschüre soll Ihnen helfen, 

 den Weg in eine unbeschwerte Kindergartenzeit  

zu starten. 

 

Sie finden Hinweise, Ratschläge und Wünsche, 

wie Sie  gemeinsam mit Ihrem Kind und den 

PädagogInnen des Kinderhauses diese Zeit 

gestalten können. 

 

Für weitere Rückfragen stehen wir ihnen gerne 

zur Verfügung.  

 

Zu Beginn des Kindergartenjahres wird 

außerdem ein Elternabend zum gemeinsamen 

Kennenlernen stattfinden. 

 

Ihr Kinderhausteam 
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Eingewöhnung 

 
In den ersten Wochen werden wir Sie und Ihr Kind 

intensiv begleiten. Schon beim „Schnuppertag“ werden 

viele neue Eindrücke entstehen. In dieser Zeit ist es 

besonders wichtig, individuell auf die Bedürfnisse Ihres 

Kindes einzugehen. 

 

Alle Trennungsversuche orientieren sich an der 

jeweiligen Situation und den Signalen Ihres Kindes. Eine 

kurze Zeit der Tränen gehört dazu. Allerdings sollte es 

möglich sein ihr Kind in einem angemessenen 

Zeitrahmen zu trösten 

Deshalb ist es ist uns nur bedingt möglich, die Dauer der 

Eingewöhnung vorab festzulegen. 

 

Sobald ihr Kind Vertrauen zu einer Bezugsperson in 

der Gruppe aufgebaut hat, wird die Zeit der Begleitung 

durch einen Elternteil enden. 

 

Für ihr Kind ist es von großer Wichtigkeit, dass 

abgesprochene Zeiten zur Abholung eingehalten 

werden. Nur so entsteht ein Gefühl der Sicherheit in 

Bezug auf die Rückkehr der Eltern. 
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Was Ihr Kind zum Wohlfühlen braucht 

 
Sie haben zum Vertragsabschluss eine „Mitbringliste“ 

erhalten. Da wir in den Gruppen individuell arbeiten, 

bitten wir Sie hierzu Rücksprache mit ihrer Gruppe zu 

halten. 

 

Eine Beschriftung der persönlichen Sachen ihres Kindes 

hilft uns und ihrem Kind diese zuzuordnen.  

 

Ausreichend Wechselwäsche ist zum 

Wohlfühlen für kleine Zwischenfälle 

zwingend notwendig! 

Nichts ist schlimmer, als wenn ihr Kind nach 

einem Malheur eine fremde Unterhose 

anziehen muss, die es vielleicht nicht mag. 

 

Mit seinem eigenen Trinkbecher schmecken Tee, 

Wasser oder Fruchtschorlen gleich viel besser. Außerdem 

ist gewährleistet, dass die Trinkmenge der Kinder besser 

beobachtet werden kann. 

 

Ob Kuschelhase, Stofftuch oder Teddybär. Das 

Lieblingskuscheltier darf ihr Kind natürlich in den 

Kindergarten begleiten.  

 

Witterungsgerechte Kleidung ermöglicht Spiel und 

Spaß bei jedem Wetter. 

Wir bitten beim Kauf von Hausschuhen auf eine 

rutschfeste Sohle zu achten und keine Schlappen 

mitzugeben.  
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Eltern im Kindergarten 

 
Wir wünschen und, dass auch Sie sich bei uns 

wohlfühlen. Wir unterstützen Sie gerne bei Fragen rund 

um die Entwicklung Ihres Kindes und wünschen uns, 

dass Sie Vertrauen aufbauen um Fragen und Probleme 

offen anzusprechen. 

 

Wir freuen uns, wenn Sie die Kindergartenzeit aktiv 

mitgestalten. In Elterngesprächen, Elternabenden, als 

Mitglied im Elternbeirat oder als Helfer bei Festen, 

Feiern und Ausflügen. Ihre Ideen, Wünsche, Anregungen 

aber auch Kritik und Lob werden ernst genommen und im 

Team reflektiert. 

 

Wir wünschen uns, dass Sie Informationen von Seiten des 

Kinderhauses als wichtig erachten und Rückmeldezettel 

fristgerecht abgeben. 

Nur so ist es den MitarbeiterInnen des Hauses möglich, 

ihrem Kind eine stressfreie  Teilnahme an den 

pädagogischen Angeboten zu ermöglichen. 

 

Terminvorgaben für wichtige Vertragsunterlagen, 

Anträge und / oder Formulare sowie Termine mit Team 

oder Leitung sind einzuhalten. 

 

Eine Teilnahme an der jährlichen Elternumfrage ist für 

uns als Team sehr wichtig, da eine ausführliche 

Auswertung in die zukünftige Arbeit einfließt. 

 

Wir freuen uns auf eine konstruktive Zusammenarbeit 

für eine gute Entwicklung Ihres Kindes. 
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Tagesablauf 
 

Der Tagesablauf steht immer auch in Abhängigkeit zur 

aktuellen Situation in der jeweiligen Gruppe. 

 

 7 – 8 Uhr Frühdienst 

 Bringzeit bis 9 Uhr 

 Morgenkreis / gemeinsames Frühstück 

 Hygiene 

 Freispiel / pädagogische Angebote 

 Mittagessen 

 Ruhephase 

 Brotzeit 

 Freispiel / pädagogische Angebote 

 17 – 18  Uhr Spätdienst 
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Bildung und Erziehung 
 

Die pädagogischen Angebote im Rahmen der Bildungs- 

und Erziehungsarbeit orientieren sich am Bayerischen 

Bildungs- und Erziehungsplanes.  

 

Der jährliche Rahmenplan des Kinderhauses wird auf 

dem Jahreskreis mit dessen Festen und Feiern aufgebaut. 

Wir beachten dabei die katholischen Feiertage besonders. 

Alle Lebensbereiche der Kinder werden je nach Alter und 

Entwicklungsstand angemessen beachtet und gefördert. 

 

Wir achten die Rechte jeden Kindes. Deshalb befähigen 

wir die Kinder dazu, mitzubestimmen und 

mitzuentscheiden.  

 

Alle 

pädagogischen 

Angebote und 

Aktivitäten 

orientieren sich 

an der jeweiligen 

Gesamtsituation 

der Gruppe und 

deren 

individuellen 

Gegebenheiten 

wie 

Eingewöhnung, 

Vorkurs Deutsch, 

Kinder im letzten 

Kindergartenjahr  

u.a. 
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Ausflüge 

 
Passend zur pädagogischen Gruppenplanung 

unternehmen wir mit den Kindern kleine und auch 

größere Ausflüge. Manchmal mit der ganzen Gruppe aber 

auch mit Kleingruppen. 

 

Hierbei ist die Zustimmung der Eltern erforderlich, vor 

allem wenn wir mit öffentlichen Verkehrsmitteln 

unterwegs sind. 

Dafür ist die fristgerechte Abgabe des Rücklaufzettels 

aus dem entsprechenden Elternbrief zwingend 

notwendig! 

 

Ideen und Vorschläge von den Eltern zu Ausflügen und 

/ oder Veranstaltungen sind erwünscht. 
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Gemeinsam geht es besser! 

 
Für eine entspannte und unbeschwerte Kindergartenzeit 

sind einige Punkte für alle Beteiligten hilfreich. 

 

 Absprachen einhalten 

 

 Termine beachten 

 

 Elterngespräche wahrnehmen und einfordern 

 

 Elternpost beachten und Rücklaufzettel abgeben 

 

 Eigentumstasche vollständig halten 

 

 Bring- und Abholzeiten einhalten 

 

 Bei Krankheit abmelden 

    Kranke Kinder gehören in die Obhut der Eltern! 

 

 Wünsche äußern 

 

 Fragen stellen 

 

 Lob und Kritik vor Ort anbringen 

 
 

 

 

Wir freuen uns auf eine 

spannende 

Kindergartenzeit! 
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Kinderhaus St. Rupert 

Kazmairstraße 66 

80339 München 

 

Tel. 089/50806223 

Fax. 089/50806220 

 

 

 

 
 

 


